
WANDSCHLITZ
WANDDURCHBRUCH

BODENKANAL

LÜFTUNG
HEIZUNG

DECKENDURCHBRUCH

BODENAUSSPARUNG
FUSSBODENDURCHBRUCH

WD 
WS 

BA 
FD 

DD  
BK 

H  
L 

LEGENDE ENTWÄSSERUNG

ENT ENTLÜFTUNG 
SCHMUTZWASSER

SCHMUTZWASSERSW

REGENWASSERRW

FERTIGE HÖHE
ROHBAU HÖHE

UNTERKANTE
OBERKANTE

UK
OK

LEGENDE  SCHLITZPLAN H-L-S

SCHMUTZ-/REGENWASSER: 
UNTERHALB DER BODENPLATTE UND IM GELÄNDE AUS KG-ROHR,
OBERHALB DER BODENPLATTE ALS SCHALLGEDÄMMTES ABWASSERSYSTEM

VERLEGUNG:
SÄMTL. IM ERDREICH VERLEGTEN SCHMUTZ- UND REGENWASSERLEITUNGEN SIND FROSTFREI MIT DEM
ANGEGEBENEN GEFÄLLE ZU VERLEGEN.
WIRD AUS GELÄNDEGRÜNDEN VOM GEFÄLLE ABGEWICHEN, SO SIND GEEIGNETE ABSTURZBAUWERKE ZU
ERSTELLEN.
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Hinweise
1. Sämtliche Türhöhen werden auf OK FFB eingemessen
2. Sämtliche Brüstungshöhen, Sturzhöhen und sonsƟge Höhenangaben werden auf Rohdecke 
eingemessen.
3. Alle Maße beziehen sich soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz oder 
Verkleidung.
4. Alle Maße sind eigenverantwortlich am Bau zu prüfen. UnsƟmmigkeiten sind der Bauleitung 
vor Arbeitsbeginn zu melden. Änderungen während der Bauzeit sind den 
PlanungsbeauŌragten mitzuteilen.
5. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den staƟschen KonstrukƟonsplänen und sämtlichen 
Detailplänen des Architekten und der Planung der Fachingenieure.
6. Dieser Plan ist unbedingt auf ÜbereinsƟmmung mit den StaƟkplänen und den Plänen der 
jeweiligen Fachingenieure zu prüfen. UnsƟmmigkeiten sind abzuklären.
7. Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom 
Hauptunternehmer gemeinsam mit dem Fachprojektanten zu prüfen. Änderungen während 
der Ausführung müssen den PlanungsbeauŌragten umgehend mitgeteilt werden.
8. BodenplaƩe und Fundamente müssen je nach Bodenverhältnissen entsprechend den 
staƟschen Erfordernissen eingebaut werden.
9. Die Baugrube ist gemäß Bodengutachter zu sichern. 
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Hinweise
1. Sämtliche Türhöhen werden auf OK FFB eingemessen
2. Sämtliche Brüstungshöhen, Sturzhöhen und sonsƟge Höhenangaben werden auf Rohdecke 
eingemessen.
3. Alle Maße beziehen sich soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz oder 
Verkleidung.
4. Alle Maße sind eigenverantwortlich am Bau zu prüfen. UnsƟmmigkeiten sind der Bauleitung 
vor Arbeitsbeginn zu melden. Änderungen während der Bauzeit sind den 
PlanungsbeauŌragten mitzuteilen.
5. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den staƟschen KonstrukƟonsplänen und sämtlichen 
Detailplänen des Architekten und der Planung der Fachingenieure.
6. Dieser Plan ist unbedingt auf ÜbereinsƟmmung mit den StaƟkplänen und den Plänen der 
jeweiligen Fachingenieure zu prüfen. UnsƟmmigkeiten sind abzuklären.
7. Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom 
Hauptunternehmer gemeinsam mit dem Fachprojektanten zu prüfen. Änderungen während 
der Ausführung müssen den PlanungsbeauŌragten umgehend mitgeteilt werden.
8. BodenplaƩe und Fundamente müssen je nach Bodenverhältnissen entsprechend den 
staƟschen Erfordernissen eingebaut werden.
9. Die Baugrube ist gemäß Bodengutachter zu sichern. 
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LEGENDE  SCHLITZPLAN H-L-S

SCHMUTZ-/REGENWASSER: 
UNTERHALB DER BODENPLATTE UND IM GELÄNDE AUS KG-ROHR,
OBERHALB DER BODENPLATTE ALS SCHALLGEDÄMMTES ABWASSERSYSTEM

VERLEGUNG:
SÄMTL. IM ERDREICH VERLEGTEN SCHMUTZ- UND REGENWASSERLEITUNGEN SIND FROSTFREI MIT DEM
ANGEGEBENEN GEFÄLLE ZU VERLEGEN.
WIRD AUS GELÄNDEGRÜNDEN VOM GEFÄLLE ABGEWICHEN, SO SIND GEEIGNETE ABSTURZBAUWERKE ZU
ERSTELLEN.
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ROHRACHSE

Hinweise
1. Sämtliche Türhöhen werden auf OK FFB eingemessen
2. Sämtliche Brüstungshöhen, Sturzhöhen und sonsƟge Höhenangaben werden auf Rohdecke 
eingemessen.
3. Alle Maße beziehen sich soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz oder 
Verkleidung.
4. Alle Maße sind eigenverantwortlich am Bau zu prüfen. UnsƟmmigkeiten sind der Bauleitung 
vor Arbeitsbeginn zu melden. Änderungen während der Bauzeit sind den 
PlanungsbeauŌragten mitzuteilen.
5. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den staƟschen KonstrukƟonsplänen und sämtlichen 
Detailplänen des Architekten und der Planung der Fachingenieure.
6. Dieser Plan ist unbedingt auf ÜbereinsƟmmung mit den StaƟkplänen und den Plänen der 
jeweiligen Fachingenieure zu prüfen. UnsƟmmigkeiten sind abzuklären.
7. Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom 
Hauptunternehmer gemeinsam mit dem Fachprojektanten zu prüfen. Änderungen während 
der Ausführung müssen den PlanungsbeauŌragten umgehend mitgeteilt werden.
8. BodenplaƩe und Fundamente müssen je nach Bodenverhältnissen entsprechend den 
staƟschen Erfordernissen eingebaut werden.
9. Die Baugrube ist gemäß Bodengutachter zu sichern. 
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SCHMUTZ-/REGENWASSER: 
UNTERHALB DER BODENPLATTE UND IM GELÄNDE AUS KG-ROHR,
OBERHALB DER BODENPLATTE ALS SCHALLGEDÄMMTES ABWASSERSYSTEM

VERLEGUNG:
SÄMTL. IM ERDREICH VERLEGTEN SCHMUTZ- UND REGENWASSERLEITUNGEN SIND FROSTFREI MIT DEM
ANGEGEBENEN GEFÄLLE ZU VERLEGEN.
WIRD AUS GELÄNDEGRÜNDEN VOM GEFÄLLE ABGEWICHEN, SO SIND GEEIGNETE ABSTURZBAUWERKE ZU
ERSTELLEN.
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Hinweise
1. Sämtliche Türhöhen werden auf OK FFB eingemessen
2. Sämtliche Brüstungshöhen, Sturzhöhen und sonsƟge Höhenangaben werden auf Rohdecke 
eingemessen.
3. Alle Maße beziehen sich soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz oder 
Verkleidung.
4. Alle Maße sind eigenverantwortlich am Bau zu prüfen. UnsƟmmigkeiten sind der Bauleitung 
vor Arbeitsbeginn zu melden. Änderungen während der Bauzeit sind den 
PlanungsbeauŌragten mitzuteilen.
5. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den staƟschen KonstrukƟonsplänen und sämtlichen 
Detailplänen des Architekten und der Planung der Fachingenieure.
6. Dieser Plan ist unbedingt auf ÜbereinsƟmmung mit den StaƟkplänen und den Plänen der 
jeweiligen Fachingenieure zu prüfen. UnsƟmmigkeiten sind abzuklären.
7. Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom 
Hauptunternehmer gemeinsam mit dem Fachprojektanten zu prüfen. Änderungen während 
der Ausführung müssen den PlanungsbeauŌragten umgehend mitgeteilt werden.
8. BodenplaƩe und Fundamente müssen je nach Bodenverhältnissen entsprechend den 
staƟschen Erfordernissen eingebaut werden.
9. Die Baugrube ist gemäß Bodengutachter zu sichern. 
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UK
OK

LEGENDE  SCHLITZPLAN H-L-S

SCHMUTZ-/REGENWASSER: 
UNTERHALB DER BODENPLATTE UND IM GELÄNDE AUS KG-ROHR,
OBERHALB DER BODENPLATTE ALS SCHALLGEDÄMMTES ABWASSERSYSTEM

VERLEGUNG:
SÄMTL. IM ERDREICH VERLEGTEN SCHMUTZ- UND REGENWASSERLEITUNGEN SIND FROSTFREI MIT DEM
ANGEGEBENEN GEFÄLLE ZU VERLEGEN.
WIRD AUS GELÄNDEGRÜNDEN VOM GEFÄLLE ABGEWICHEN, SO SIND GEEIGNETE ABSTURZBAUWERKE ZU
ERSTELLEN.
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Brüstungshöhe
Oberkante, Unterkante

Rohfußboden
Kote Rohbau

RFB

Heizung, LüŌung, Sanitär, ElektroH, L, S, E

FFB FerƟgfußboden

Kote Ausbau

Boden- und Deckendurchbruch

Wanddurchbruch

Wandschlitz
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1cm/m

HEIZKÖRPERNISCHE

SANITÄR
FEUERLÖSCHEINRICHTUNG

LEITUNGSGEFÄLLE

ROHRSOHLE

GRUNDLEITUNGSANSCHLUSS

ROHRACHSE

Hinweise
1. Sämtliche Türhöhen werden auf OK FFB eingemessen
2. Sämtliche Brüstungshöhen, Sturzhöhen und sonsƟge Höhenangaben werden auf Rohdecke 
eingemessen.
3. Alle Maße beziehen sich soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz oder 
Verkleidung.
4. Alle Maße sind eigenverantwortlich am Bau zu prüfen. UnsƟmmigkeiten sind der Bauleitung 
vor Arbeitsbeginn zu melden. Änderungen während der Bauzeit sind den 
PlanungsbeauŌragten mitzuteilen.
5. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den staƟschen KonstrukƟonsplänen und sämtlichen 
Detailplänen des Architekten und der Planung der Fachingenieure.
6. Dieser Plan ist unbedingt auf ÜbereinsƟmmung mit den StaƟkplänen und den Plänen der 
jeweiligen Fachingenieure zu prüfen. UnsƟmmigkeiten sind abzuklären.
7. Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom 
Hauptunternehmer gemeinsam mit dem Fachprojektanten zu prüfen. Änderungen während 
der Ausführung müssen den PlanungsbeauŌragten umgehend mitgeteilt werden.
8. BodenplaƩe und Fundamente müssen je nach Bodenverhältnissen entsprechend den 
staƟschen Erfordernissen eingebaut werden.
9. Die Baugrube ist gemäß Bodengutachter zu sichern. 
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WERKPLANUNG (VORABZUG)
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Sämtliche Bekleidungen und Beläge
nicht brennbar

Dachaufbau
Gleit Falz Metallblech
diffusionsoffene Schutzbahn
240mm Dämmung
Dampfsperre
Abdichtung
StB-Rippendecke, Bestand
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F30

Raum J3
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Installationen in Deckenabhängung

Installationen offen geführt Treppe Bestand 17 Stg
Neu: zzgl. 3 Stg
20 Stg
17/30

Höhenlage des Dachtragwerks über dem Treppenhaus 

(Achse D bis E)

Die Höhenlage der bestehenden 
Auflager ist nach Freilegung zu 
prüfen

Installationen in Deckenabhängung

RFB im
Aufzugsschacht

Aufdoppelung Bodenaufbau

FFB 
Anbindung GS

Brandwand
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dw
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d 
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0

RFB 
Anbindung GS

Ausführung Fundament 
Bestand nicht bekannt

Rampe 6% Steigung

Bodenaufbau 16 cm
1,5 cm Belag
7 cm Estrich/FBH
7 cm Dämmung
0,5 cm Abdichtung

16 cm StB-Bodenplatte
10 cm Dämmung

Holz
UK

Bodenaufbau 13 cm
1,5 cm Belag
7 cm Estrich/FBH
4 cm Dämmung
0,5 cm Abdichtung
StB-Bodenplatte, Bestand

Bodenaufbau 14,5-51,5 cm
2,5 Belag
14,0   StB-Decke
5,0   Dämmung
 Dämmschüttung gebunden
 Dampfbremse
 StB-Decke, Bestand

Stahlbeton- oder
Holzschwelle
lt. Statik
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Regieraum
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Hier keine
Leitungsführung
möglich!

Installationen offen geführt
Notwendiger Flur lt. BSK:
Keine frei verlegten Installationen

F30

F30

F30 Die Höhenlage der bestehenden 
Auflager ist nach Freilegung zu 
prüfen

Installationen offen geführt
Akustikverkleidung

Oberes Fenster
zumauern

Wandaufbau
Mauerwerk, Bestand
Dämmung, 16 cm
Fassade, hinterlüftet

Bodenaufbau Regieraum
0,3  Bahnenware
       ggf. Ausgleichsestrich
       StB-Decke Bestand

Turnhalle

Bodenaufbau 13 cm
1,5 cm Belag
7 cm Estrich/FBH
4 cm Dämmung
0,5 cm Abdichtung
StB-Bodenplatte, Bestand

Bodenaufbau 14,5 cm
1,5 Belag
7,0 Estrich/FBH
6,0 Dämmung
 Dampfbremse
 StB-Decke, Bestand
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Umkleide CFlur Umkleide AB

Lager groß
unbeheizt Chillout-Raum

Podest innen

C F

Sämtliche Bekleidungen und Beläge
nicht brennbar

Drainage frosttief
verlegen

Entrauchung
min. 1m²

Entwässerung Flachdach:
Dachgully DN 70
Notüberlauf 180x80
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Neue Treppe 
6 Stg
16/30

Anbindung GS

RFB im
Aufzugsschacht

Schöck
Isokorb

Dachaufbau
Kiesschüttung 5 cm
Folienabdichtung
Dämmung 18 cm i.M. WLG 035 
Dampfsperre
StB-Decke lt. Statik

= UK Fundament Aussenwand Grundschule

Fenster zumauern

= Attika Schule
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